
88% 
Deutsche sind 
Weltmeister im 
Recherchieren: Fast 
neun von zehn Kunden 
informieren sich erst 
auf mehreren Websites, 
bevor sie ein Produkt 
kaufen.

86% 
Die überwiegende Mehrheit 
der deutschen Konsumenten 
hält Informationen zur 
Nachhaltigkeit für „wichtig“ 
oder „essenziell“. 

Nur 2 % �nden sie „gar nicht 
wichtig“.

Mehr als die Hälfte der Deutschen 
beginnen ihre Suche meistens auf 
einem Online-Marktplatz wie 
Zalando oder eBay. 23 % dagegen 
starten in einer Suchmaschine wie 
Google und nur 5 % auf der 
Website eines Herstellers.

59% 

Bei schlechten 
Produktbeschreibungen 
sind fast ein Drittel der 
deutschen Online-Käufer 
frustriert oder verärgert. 

86 % lassen in diesem Fall 
den Warenkorb stehen und 
sehen sich woanders um.

32% 

Fast die Hälfte der deutschen 
Shopper lässt ein Produkt mit 
großer Wahrscheinlichkeit 
zurückgehen, wenn es nicht 
der Online-Beschreibung 
entspricht. 

Nur 22 % senden einen 
Artikel zurück, weil er 
ihnen nicht gefällt.

45% 

Wort 
vs. Bild  
Für Deutsche unter 35 Jahren sind 
visuelle Elemente wie Fotos und 
Videos der wichtigste Teil einer 
Produktbeschreibung. 

Verbraucher über 35 messen 
Textbeschreibungen die größte 
Bedeutung bei. 

Möchten Sie mehr über das Verhalten von 
Online-Käufern erfahren? Wollen Sie 
wissen, wie deutsche Marken ihren Kunden 
genau das bieten können, was sie wollen? 
Dann laden Sie die inriver-Studie „Was 
Online-Shopper wirklich denken“ herunter.

*Basierend auf einer unabhängigen Studie mit 
6.000 Online-Shoppern aus Deutschland, 
Großbritannien und den USA. Die Umfrage 
wurde von inriver in Auftrag gegeben und im 
Sommer 2022 von OnePoll durchgeführt.

Wie kauft Deutschland 
online ein? 
Finden Sie mit inriver heraus, was im Kopf 
eines Online-Shoppers vor sich geht*. 


